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WISSENSCHAFTLICHE SCHWERPUNKTE 

systematisch:  Erkenntnistheorie, Philosophie der Wahrnehmung; Theorien des Selbstbewusstseins; 

Metaphysik, Konzeptionen von Liebe und Leiblichkeit; Religionsphilosophie, 

Grenzfragen von Philosophie und Theologie 

historisch:  Klassische deutsche Philosophie (v.a. Kant und Hegel) und ihre Folgen; kritische 

Hegelrezeption (u.a. Rosenzweig und Adorno); frühe analytische Philosophie (v.a. 

Wittgenstein und dessen Rezeption im 20./21. Jahrhundert), gegenwärtige analytische 

Philosophie und deren Kant-/Hegel-Rezeption (v.a. McDowell)   

 

AKADEMISCHE POSITIONEN 

Akademisches Jahr 2023/24: Vertretungsprofessor (Vertretung des Lehrstuhls für Philosophie II) 

Sommersemester 2023: Wissenschaftlicher Mitarbeiter mit 50 % Vertretung/Freistellung zu 

Forschungszwecken (finanziert im Rahmen einer Projektförderung durch den Postdoc Support Fund der 

LMU München) 

Seit Wintersemester 2019/20: Wissenschaftlicher Mitarbeiter (100 %) am Lehrstuhl für Philosophie II 

(Prof. Dr. Axel Hutter), dort derzeit Arbeit an einem Habilitationsprojekt zum Thema „Liebe und 

Leiblichkeit in metaphysischer Perspektive“ 

Sommersemester 2017 (April-Juli): Wissenschaftlicher Mitarbeiter (Elternzeitvertretung) am 

Lehrstuhl für Philosophie II (Prof. Dr. Axel Hutter) 

Wintersemester 2014/15-Sommersemester 2016: Wissenschaftlicher Mitarbeiter (50 %) am Lehrstuhl 

für Philosophie II (Prof. Dr. Axel Hutter) 

Wintersemester 2012/13-Sommersemester 2014: Wissenschaftliche Hilfskraft (Tutor und LS-Mitarbeit) 

am Lehrstuhl für Philosophie II (Prof. Dr. Axel Hutter)  



Sommersemester 2012: Studentische Hilfskraft (Tutor) am Lehrstuhl für Philosophie II (Prof. Dr. Axel 

Hutter)  

 

STUDIUM, PROMOTION UND AUSLANDSAUFENTHALTE 

Februar 2020: Promotion im Fach Philosophie (summa cum laude) 
Titel der Dissertation: „Die Aktivität der Wahrnehmung und die Metaphysik des Geistes. Eine aktualisierende 

Lektüre von Hegels Philosophie des Geistes“ (Betreuer und Erstgutachter: Prof. Dr. Axel Hutter, Zweitgutachter: 

Prof. em. Dr. Wilhelm Vossenkuhl, Drittgutachter: Prof. Dr. Georg Sans SJ) 

2018: Visiting Scholar – University of Pittsburgh (Wissenschaftlicher Gastgeber: Prof. Dr. John 

McDowell) 

2010-2014: Magisterstudium der Philosophie, Evangelischen Theologie und Griechischen Philologie  
Titel der Magisterarbeit: „Objektivität und Metaphysik nach Wittgenstein“ (Betreuer und Erstgutachter: Prof. Dr. 

Axel Hutter, Zweitgutachter: Prof. Dr. Thomas Buchheim) 

2012: Visiting Student – University of Oxford (The Queen’s College) 
mit einem Projekt zur Entwicklung des Metaphysikverständnisses in der Philosophie Ludwig Wittgensteins 

(Supervisor: Prof. Dr. Peter Hacker) 

2009-2012: Bachelorstudium der Philosophie 
Abschluss mit einer BA-Arbeit zu Hegels Wahrheitsbegriff (Betreuer: Prof. Dr. Axel Hutter)  

 

UNIVERSITÄRE SELBSTVERWALTUNG / SONSTIGES AKADEMISCHES ENGAGEMENT 

Seit 2021: Vertreter des Mittelbaus in der Studienzuschusskommission der Fakultät für Philosophie, 

Wissenschaftstheorie und Religionswissenschaft 

Seit 2021: Mentor im LMU Mentoringprogramm der Fakultät für Philosophie, Wissenschaftstheorie und 

Religionswissenschaft 

Seit WiSe 2019/20: Studiengangskoordinator für den Masterstudiengang „Theoretische Philosophie“ 

Seit 2019: Mitglied im Vorstand der Hilke und Wolfhart Pannenberg-Stiftung 

2017: Studiengangskoordinator für den Masterstudiengang „Theoretische Philosophie“ (SoSe; 

Elternzeitvertretung) 

2016: Mitwirkung am LMU-Projekt UniTag für hochbegabte Gymnasiast:innen durch einen 

wissenschaftlichen Vortrag aus dem Bereich der Theoretischen Philosophie 

2015-2016: Mitglied einer AG zur Verbesserung der Lehre im Fach Philosophie (auf Initiative der 

Fachschaft Philosophie) 

 

PRÜFUNGSBERECHTIGUNGEN UND BETREUUNG VON ABSCHLUSSARBEITEN 

2023/24: Mitwirkung am Ersten Staatsexamen („Philosophie/Ethik“) 

Seit WiSe 2020/21: Betreuungsberechtigung für die MA-Arbeit in den Fächern Philosophie und 

Theoretische Philosophie 

2014-2016; 2017; seit WiSe 2019/20: Betreuungsberechtigung für die BA-Arbeit im Fach Philosophie 

2014-2016: Erstprüfer Erstes Staatsexamen „Philosophie/Ethik“ für LA Gymnasium (in den Bereichen 

„Theoretische Philosophische Disziplinen“ sowie „Geschichte der Philosophie“) 



(MIT)ORGANISIERTE UNIVERSITÄRE VERANSTALTUNGEN /  

FORSCHUNGSPROJEKTE UND -NETZWERKE  

Workshop „Hegel über das Ich“ (Wintersemester 2024/25) 

gemeinsam mit Julia Peters (Heidelberg) 

 

Workshop zu Kants „Vom Meinen, Wissen und Glauben“ (Wintersemester 2024/25) 

mit Vorträgen von Andrea Kern (Leipzig) und Sebastian Rödl (Leipzig) 

 

Tagung „Narrative Ontologie“ (Sommersemester 2024; Projektförderung durch die Münchener 

Universitätsgesellschaft e.V.) 

mit über 10 Vortragenden aus dem In- und Ausland 

Forschungsprojekt zu Hegels „Wissenschaft der Logik“ (Projektförderung durch den Postdoc Support 

Fund der LMU München für das Sommersemester 2023) 

mit gemeinsamen Projekteinheiten mit Tereza Matějčková (Prag) 

Workshop zur Frage „Was ist Denken, insofern es nicht Erkennen ist?“ (im Wintersemester 2022/2023) 

mit Vorträgen von Silvia Jonas (Bamberg) und Pirmin Stekeler-Weithofer (Leipzig), Kommentaren von 

Thomas Oehl (München) und Ariane Schneck (Bielefeld/München) sowie einer inhaltlichen Einführung 

von Michael Bastian Weiß (München); gemeinsam organisiert mit Michael Bastian Weiß (München) 

ThPhil Workshop (im Sommersemester 2021 und im Sommersemester 2022) 

im Rahmen der wissenschaftlichen Nachwuchsförderung im Bereich der Theoretischen Philosophie; 

Idee und Beteiligung an Konzeption, Umsetzung und Durchführung (u.a. durch einen eigenen Vortrag 

zum Thema „Promotion“ sowie Einzelgespräche zur Studierendenberatung); 

mit Vortrag und Masterclass von Dina Emundts (Berlin) (2021), Julia Peters (Heidelberg) (2022), Silvia 

Jonas (Bamberg) (2023) 

Workshop mit und Vortrag von Holm Tetens (Berlin) (im Sommersemester 2017) 

zu Perspektiven rationaler Theologie (gemeinsam organisiert und durchgeführt mit Stefan Dienstbeck 

(München)) 

Tagungsreihe „Zeit – Sprache – Gott“ (2017/2018) 

im Rahmen einer gemeinsamen Forschergruppe der LMU München und Hochschule für Philosophie 

München (weitere Beteiligte: Axel Hutter, Georg Sans SJ und Johannes Stoffers SJ) 

Intensive Seminar „What is Metaphysics?“ (Prof. Dr. Axel Hutter) (im Sommersemester 2016) 

an der Venice International University, San Servolo; 

Mitwirkung bei Idee, Konzeption und Organisation 

Vortrags- und Diskussionsveranstaltung mit Andrew Stephenson (Oxford/Berlin) (im 

Sommersemester 2016) 

zum Thema „Imagination and Inner Intuition“  

2. Münchner Philosophisches Kolloquium „Sprachkritik und Metaphysik“ (im Sommersemester 2015) 

Vortragende: Adrian Moore (Oxford) / Pirmin Stekeler-Weithofer (Leipzig) / Dina Emundts 

(Konstanz) / Edward Kanterian (Kent) / Eckart Förster (Baltimore) 

mit einem Begleitseminar/Forschungskolloquium (konzipiert und geleitet gemeinsam mit Clemens 

Schmalhorst) 

Munich Lectures by P. M. S. Hacker (Oxford) (im Sommersemester 2015) 

Idee, Einladung, Organisation und Durchführung in Kooperation mit dem Munich Center for NeuroSciences 

(MCN) der LMU München mit insgesamt vier Veranstaltungen (Lectures/Workshops) zu den Themen: 

“Philosophy and Scientism. What cognitive neuroscience can, and what it cannot, explain“ / “The neural 

antecedents to voluntary action: A conceptual analysis“ / “Can different people have the same pain? A 

philosophical entertainment” / “Metaphysics: from ineffability to normativity” 



STIPENDIEN, DRITTMITTEL UND AUSZEICHNUNGEN 

2024-2027: Habilitationsstipendium der Agnes-Ament-Stiftung 

 

2023: Projektförderung durch die Münchener Universitätsgesellschaft e.V. für die Tagung „Narrative 

Ontologie“ (2024) (bewilligte Antragssumme: 1.500 €) 

2022: Projektförderung durch den Postdoc Support Fund der LMU München für ein eigenes 

Forschungsprojekt (im Sommersemester 2023) (bewilligte Antragssumme: 22.000 €) 

2022: Preis für gute Lehre der Fachschaft Philosophie der LMU München („Bestes Seminar“; 2. Platz) 

2021: Preis für gute Lehre der Fachschaft Philosophie der LMU München („Bestes Seminar“; 2. Platz) 

2020: Promotionsförderpreis der Münchener Universitätsgesellschaft e.V. 

2016-2020: Stipendiat der Studienstiftung des deutschen Volkes (Promotionsförderung, inklusive 

Auslandsförderung und Förderung von Kongressteilnahme mit eigenem Vortrag; insgesamt ca. 56.000 €) 

2009-2016: Stipendiat der Stiftung Maximilianeum  

2010-2014: Stipendiat der Studienstiftung des deutschen Volkes (Grundförderung) 

2009-2014: Stipendiat des Max Weber-Programms des Freistaates Bayern (nach BayEFG), mit 

Auslands- und Kongressförderungsprogramm 

 

SPRACHEN 

Deutsch (Muttersprache) 

Englisch (fließend) 

Latein, Altgriechisch 


